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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/20 288

vom 11. September 2024

über Handgeld für Straftäter und Gefährder

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten:

Unter den 28 am 31. August 2024 per Flugzeug von Leipzig nach Kabul abgeschobenen afghanischen
Staatsangehörigen ‒ ursprünglich sollten es 33 werden1 ‒ befanden sich auch zwei „schwere Straftäter“2

aus Berlin.

1. Nach welchen Kriterien und von wem sind die beiden afghanischen Straftäter aus Berlin ausgewählt
worden?

1 1000 Euro Handgeld für jeden: Deutschland schiebt 28 Straftäter nach Afghanistan ab, TAGESSPIEGEL,
30.08.2024, https://www.tagesspiegel.de/politik/1000-euro-handgeld-fur-jeden-deutschland-schiebt-28-
straftater-nach-afghanistan-ab-12283310.html: „Zwei der zur Abschiebung Vorgesehenen seien am
Morgen nicht angetroffen worden, sagte der FDP-Parlamentarier Manuel Höferlin. Drei der fünf Betroffenen
seien von den Landesjustizbehörden nicht für die Abschiebung freigegeben worden, weil sie aus Sicht der
Staatsanwaltschaft noch keinen ausreichenden Teil ihrer Haft hierzulande abgesessen hätten“.
2 Abschiebung von Straftätern: Wer saß im Flugzeug nach Afghanistan?, tagesschau, 30.08.2024,
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/wer-war-im-abschiebeflug-100.html

https://www.tagesspiegel.de/politik/1000-euro-handgeld-fur-jeden-deutschland-schiebt-28-straftater-nach-afghanistan-ab-12283310.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/wer-war-im-abschiebeflug-100.html
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Zu 1.:
Die Personen mussten vollziehbar ausreisepflichtig sowie deren Identität hinreichend
geklärt sein. Es erfolgte eine Abstimmung zwischen der Senatsverwaltung für Inneres und
Sport sowie dem Bund hinsichtlich der Personen.

2. In welcher Form war der Senat von Berlin bei der Vorbereitung des Abschiebefluges beteiligt?

Zu 2.:
An der Vorbereitung des Abschiebeflugs selbst war der Senat von Berlin nicht beteiligt.

3. Warum hat der Senat der Auszahlung eines Handgeldes zugestimmt?3

4. Auf welcher gesetzlichen Grundlage wurde das Handgeld ausgezahlt und wie war die Höhe des
Betrages bestimmt worden?4

5. Aus welchem Finanzhaushalt stammt das für die 28 afghanischen Gewalttäter, Straftäter und Gefährder
aufgewendete Handgeld? Sind dem Land Berlin im Zusammenhang mit dem in Rede stehenden
Abschiebeflug Kosten entstanden?

6. „Bundesinnenministerin Nancy Faeser sagte, beim Handgeld handle es sich um ein übliches Verfahren,
um Rechtssicherheit herzustellen, damit Gerichte die Abschiebung nicht stoppen.“5

Welche Verbindung besteht zwischen Handgeld und dem im Zitat geschilderten Verhalten der
Gerichte?

Zu 3., 4., 5. und 6.:
Die Auszahlung des Handgelds erfolgte durch die Bundespolizei in Amtshilfe für das Land
Berlin. Das Handgeld zählt zu den Kosten der jeweiligen Rückführungsmaßnahme. Neben
dem Handgeld liegen keine Informationen über (die Höhe) ggf. weiterer Kosten der
Maßnahme vor. Im Land Berlin ist die Auszahlung des Handgelds durch einen Erlass an
die Polizei Berlin geregelt.
Auf Grund der Anforderungen der Rechtsprechung, die Lage im Zielstaat zu
berücksichtigen, wurde die Auszahlung des erhöhten Handgelds in diesem Sonderfall in
Abstimmung mit dem Bund für zielführend erachtet, um etwaige Bedenken gegen die

3 1000 Euro für Straftäter ‒ Abgeschobene Afghanen: Internes Schreiben offenbart Widersprüche beim
Handgeld, FOCUS online, 07.09.2024, https://www.focus.de/politik/deutschland/1000-euro-fuer-
straftaeter-abgeschobene-afghanen-geheimes-schreiben-offenbart-widersprueche-beim-
handgeld_id_260289916.html
4 Ebd.: „Von über 40 Millionen Einwohnern [Afghanistans] seien im April nur 2,9 Millionen in einer Notlage
gewesen. Außerdem nehme die Zahl `laut Prognosen rapide ab´ …“
5 Deutschland schiebt 28 Straftäter nach Afghanistan ab, tagesschau, 31.08.2024,
https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-deutschland-schiebt-28-straftaeter-nach-
afghanistan-ab-102.html

https://www.focus.de/politik/deutschland/1000-euro-fuer-straftaeter-abgeschobene-afghanen-geheimes-schreiben-offenbart-widersprueche-beim-handgeld_id_260289916.html
https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-deutschland-schiebt-28-straftaeter-nach-afghanistan-ab-102.html
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Rückführung zu entkräften und rechtliche Risiken zu minimieren. Gemessen an den
ersparten Haftkosten ist die Höhe des Handgeldes sachgerecht.

7. „Innensenatorin Iris Spranger (SPD) kündigte weitere Abschiebungen von Straftätern und Gefährdern an
- auch nach Afghanistan und Syrien.“6

Wie weit sind die diesbezüglichen Planungen der Innensenatorin beziehungsweise des Senates
gediehen?

Zu 7.:
Der Senat wird in Zukunft die Ausreisepflicht von schweren Straftätern sowie Gefährdern
konsequent im Rahmen der rechtlichen und praktischen Möglichkeiten durchsetzen. Dies
gilt ebenso für Rückführungen nach Afghanistan und Syrien. Die erforderlichen
Abstimmungen mit den Zielstaaten können nur durch den Bund erfolgen.

Berlin, den 23. September 2024

In Vertretung

Franziska Becker

Senatsverwaltung für Inneres und Sport

6 https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/wer-war-im-abschiebeflug-100.html

https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/wer-war-im-abschiebeflug-100.html

